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Beauftragungsfeier für Frau Janina Ball, geb. Bauer,

zur Gemeindereferentin

Liebe Schwestern und Brüder,
Janina  Ball,  geb.  Bauer,  die  aus  unserer  Pfarrei  St.  Vitus,  Rheinsheim  
stammt, wird am 11. Juli,  14.00 Uhr, in der Sinsheimer St. Jakobuskirche  
zusammen mit  17 weiteren Kandidatinnen /  Kandidaten von Herrn Weih-
bischof  Dr.  Paul  Wehrle  zum  pastoralen  Dienst  als  Gemeindereferentin  
beauftragt. Tätig ist Frau Ball  in der Seelsorgeeinheit  Mannheim Süd. Als 
Heimatpfarrei und Heimatseelsorgeeinheit  gratulieren wir Janina Ball  ganz 
herzlich und wünschen Ihr alles Gute, Gottes reichen Segen und viel Freude 
in ihrem seelsorgerlichen Dienst als Gemeindereferentin! 
Wir  wollen  in  den  Tagen  bis  zur  Beauftragungsfeier  die  18  Frauen  und 
Männer im Gebet begleiten!

Allen eine gute Woche!        Herzlich, Ihr Pfarrer Thomas A. Maier

PFARRFEST DER PFARREI ST. MARIA IN PHILIPPSBURG, 28. JUNI
Herzliche  Einladung  zum Pfarrfest  am Sonntag,  28.  Juni:  9.30 Uhr Messfeier,  
mitgestaltet  vom  Kirchenchor;  ab  12.00  Uhr  Mittagessen  mit  anschließendem 
Kaffee/Kuchen. Genauere Infos siehe unter St. Maria in diesem Pfarrblatt.

SAMSTAG, 27. Juni       

15.00

16.30
18.30 

Huttenheim 

Philippsburg 
Huttenheim 

Ökum.  Trauung  des  Brautpaares  Andreas  Heilig 
und Ulrike Schuhmacher  
Beichtgelegenheit Pfr. Maier (bis 17.30 Uhr)
Vorabendmesse zum Patrozinium für die Pfarrge-
meinde -   13. Sonntag im Jahreskreis 
(mitgestaltet vom Kirchenchor)
- Kollekte für unsere Kirche -

SONNTAG, 28. JUNI           13. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

          
 09.30

 11.00
 19.00 

Philippsburg

Rheinsheim
Rheinsheim 

Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde
(mitgestaltet vom Kirchenchor) 
anschließend Pfarrfest im Pfarrzentrum
Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde  
Kirchenkonzert  mit  dem  Projektchor  des  Land-
kreises

Montag, 29.06.           HL. PETRUS und HL. PAULUS, Apostel - Hochfest 

08.30 Philippsburg  Eucharistiefeier 
nach Meinung der Stifter früherer Jahrtage   

Dienstag, 30.06.         Dienstag der 13. Woche im Jahreskreis         

 16.15
16.45

Philippsburg
Philippsburg

Rosenkranzgebet im Seniorenhaus St. Franziskus
Eucharistiefeier  im  Seniorenhaus St. Franziskus 

Mittwoch, 01.07.         Mittwoch der 13. Woche im Jahreskreis      

 17.00
18.30

19.30

Huttenheim
Huttenheim

Rheinsheim  

Sprechstunde mit Pfarrer Maier
Eucharistiefeier
zu Ehren der Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe 
Jugendbibelkreis „Heavens-hope“ im Gemeinde-
haus

Donnerstag, 02.07.   MARIÄ HEIMSUCHUNG – 
FEST                                 ..                                 Gebetstag um geistliche 
Berufe                                                                              

18.30  Philippsburg Eucharistiefeier 
für  Sophie  Schäfer  (JT);  Johanna  und  Benedikt 
Notheisen
 - anschließend stille Anbetung und Komplet -  



Freitag, 03.07.           HEILIGER THOMAS, Apostel – Fest 
…                                - Herz- Jesu-Freitag                                     

 18.30
 19.30 

Rheinsheim
Rheinsheim
Rheinsheim 

Keine Sprechstunde mit Pfarrer Maier
Eucharistiefeier mit Eucharistischem Segen
Ökum. Feldgottesdienst mit den Pfadfindern auf 
dem Pfadfinderplatz 

SAMSTAG, 04.07.      Hl. Ulrich 

11.00

16.30
18.30 

Rheinsheim 

Philippsburg
Philippsburg 

Goldene Hochzeit  des Jubelpaares  Klemens und 
Elwira Kletzander 
Beichtgelegenheit Pfr. Maier (bis 17.30 Uhr)
Vorabendmesse 14. Sonntag im Jahreskreis
- Kollekte für den Hl. Vater- Peterspfennig - 
für  Familie  Johann  Batzler  (JT);  Eheleute  Paul  und 
Theresia Elmauer; die Verstorbenen des Jahrgangs 1939; 
Katharina Schnurr; Familie Wolf, Familie Selinger und alle 
verstorbenen Angehörigen; Johann und Elisabeth Rudelitz, 
Sohn  Karlheinz  und  Sophie  Schäfer;  Vladimir  Boda und 
Familie Schramek; Regina und Alois Chroszcz und Sohn 
Rudolf;  Paula  Schnürr  und  die  Angehörigen  der  Familie 
Rohleder; Klaus Mattes   

SONNTAG, 05. JULI         14. SONNTAG  IM JAHRESKREIS   
                                            Kollekte für den Hl. Vater - Peterspfennig
09.30 
11.00

11.00

Rheinsheim 
Huttenheim 

Philippsburg 

Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
Eucharistiefeier
für Waltraud Wittemann; Ottilie Zimmermann
Kinderwortgottesdienst 

Montag, 06.07.           Maria Goretti     

08.30 Philippsburg Eucharistiefeier

Dienstag, 07.07.         Dienstag der 14. Woche im Jahreskreis           

 07.50 
 16.15
 16.45
 18.30 

Rheinsheim 
Philippsburg 
Philippsburg
Huttenheim 

Schüler-Wortgottesdienst
Rosenkranzgebet im Seniorenhaus St. Franziskus
Eucharistiefeier im  Seniorenhaus St. Franziskus
Priesterrosenkranz  

Mittwoch, 08.07.         Mittwoch der 14. Woche im Jahreskreis        

 07.30
 17.00
 18.30
19.30

Huttenheim 
Huttenheim
Huttenheim
Rheinsheim  

Schüler-Wortgottesdienst 
Sprechstunde mit Pfarrer Maier
Eucharistiefeier 
Jugendbibelkreis „Heavens-hope“ im Gemeinde-
haus    

Donnerstag, 09.07.     Hl. Augustinus Zhao Rong und Gefährten      

07.50
 

18.30

Philippsburg 

Philippsburg 

Schulgottesdienst der Grundschule 
(Klasse 2- 4) in der Kirche 
Eucharistiefeier
für Edmund und Frieda Nopp, geb. Hildenstab und Kinder 
Elise und Meta (JT); Maria Walther (2. Opfer)   
- anschließend stille Anbetung und Komplet -  

Freitag, 10.07.           Freitag der 14. Woche im Jahreskreis    

 17.00
 18.30 

Rheinsheim
Rheinsheim 

Sprechstunde mit Pfarrer Maier
Eucharistiefeier
für Hilde Schumann 

                                                                                                                           
SAMSTAG, 11. Juli      Hl. Benedikt von Nursia, Schutzpatron Europas

 16.30
 18.30 

Philippsburg 
Rheinsheim 

Beichtgelegenheit Pfr. Maier (bis 17.30 Uhr)
Vorabendmesse 15. Sonntag im Jahreskreis 
für  Geschwister  Zimmermann,  Eltern  und  Angehörige 
(gest.) 

SONNTAG, 12. JULI       15. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 09.30
 11.00
 

Huttenheim
Philippsburg 
  

Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde
Festmesse zum Stadtjubiläum 
(mitgestaltet vom Kirchenchor) 
für  Reinhold  Banasch  und  Angehörige;  Henrik  Ignatz, 
Werner und Maria Kierstein und Angehörige; Klaus Mattes  

Mitteilungen und Termine 

der Pfarrgemeinde St. Maria   

Rosenkranzgebet:  Am Montag, Mittwoch und Freitag beten wir den

Rosenkranz in der Winterzeit um 17.00 Uhr, in der Sommerzeit um   18.30   Uhr  . 

Donnerstags ist das Rosenkranzgebet vor der Abendmesse um 18.00 Uhr. 

Dienstags um 16.15 Uhr im Seniorenhaus St. Franziskus. Samstags ist das

Rosenkranzgebet, nur wenn Vorabendmesse ist, um 18.00 Uhr. 



Rosenkranz- Intentionen 

1) Dass die Familien glücklich zusammenleben und Jung und Alt bereit sind zum 
gegenseitigen Verstehen. 
2)  Dass wir  unser Leben als Gabe und Aufgabe annehmen und es auf  Gott hin 
ausrichten. 

3) Lass Menschen in Krisensituationen nicht mutlos werden.  Sei ihnen nahe und 
schenke ihnen neue Hoffnung und Zuversicht.

4) Wir beten, dass die Christen im nahen Osten ihren Glauben in Freiheit leben und 
Vermittler von Versöhnung und Frieden sein können. 

Herzliche Einladung zu unserem Pfarrfest 

Unser diesjähriges Pfarrfest feiern wir am Sonntag, den 28. Juni. Wir beginnen mit 
der Eucharistiefeier um 09.30 Uhr, die von unserem Kirchenchor mitgestaltet wird. 
Anschließend laden wir Sie in’s Pfarrzentrum ein. Dort gibt es ab 12.00 Uhr wieder 
ein  leckeres  Mittagessen  und  am  Nachmittag  Kaffee  und  Kuchen.  Außerdem 
erwartet  Sie  ein  buntes  und  unterhaltsames  Programm,  das  von  Vereinen  und 
Gruppen gestaltet wird. 

Wir laden die ganze Seelsorgeeinheit herzlich zu unserem Pfarrfest ein und freuen 
uns auf Ihr Kommen!

Wie immer sind wir auch auf Ihre Mithilfe angewiesen und würden uns über eine 
Kuchenspende freuen. Allen Kuchenbäckerinnen sagen wir  im Voraus schon ein 
herzliches Dankeschön für ihre Unterstützung. 

Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden:

Dimitri  Loch  aus  Philippsburg   und  Juli  Weschenfelder  aus  Philippsburg,  am 
25.07.09 in Neudorf. 

Christian Günter Walter aus Philippsburg und Petra Maria Walter, geb. Heckmann 
aus Philippsburg. 

Messen nach auswärts

6 Hl. Messen für Doris Eppele 

3 Hl. Messen für Gottfried Werner 

Mitteilungen und Termine der

Pfarrgemeinde St. Peter

Sprechzeit mit Pfarrer Maier in Huttenheim 

Am Mittwoch, 01. Juli und am Mittwoch, 08. Juli von 17.00 bis 18.00 Uhr und nach 
Vereinbarung (Tel. 4285). 

Rosenkranzgebet
Ab 01. Oktober beten wir den Rosenkranz täglich um 17.30 Uhr, bzw. 45 Minuten 
vor der Heiligen Messe!
Mit Umstellen der Uhr auf Sommerzeit beten wir den Rosenkranz täglich um 18.30 
Uhr, bzw. 45 Minuten vor Beginn der Abendmesse. 

Dorffest am 11. und 12. Juli 2009 
Liebe Mitglieder der Frauengemeinschaft und des Kirchenchores,
liebe Mitchristen unserer Pfarrgemeinde St. Peter Huttenheim,
wie all die Jahre bisher, möchten wir gerne wieder unseren Gästen beim Dorffest 
eine reiche Auswahl an Kuchen und Torten anbieten. Das schaffen wir aber nicht 
allein.  Deshalb  ergeht  heute  schon  die  herzliche  Bitte  an  alle  bewährten 
Bäckerinnen und Bäcker,  uns mit  einem Kuchen oder  Torte  zu unterstützen.  Im 
Voraus  danken  wir  Ihnen  schon  sehr  herzlich  dafür.  Abgeben  können  Sie  die 
Kuchen: Samstags von 10 bis 13 Uhr und sonntags ab 9 Uhr im Pfarrheim.



Mitteilungen und Termine der

Pfarrgemeinde St. Vitus

Sprechzeit mit Pfarrer Maier in Rheinsheim 

Am Freitag, 10. Juli von 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrbüro und nach Vereinbarung 
(Tel. 4285). 

Rosenkranzgebet 
Den Rosenkranz beten wir freitags 45 Minuten vor der Hl. Messe.

Für alle Pfarrgemeinden  

Wallfahrtstag in Moosbronn 

In der Kraft des Gebetes!
Unter diesem Motto steht der diesjährige Wallfahrtstag in Moosbronn am Mittwoch, 
1.  Juli  2009.  Beginn ist  um 10.00 Uhr mit  einem Morgenlob und Impulsen zum 
Gebet. Im Laufe des Tages gibt es verschiedene Gebetsangebote und Workshops. 
Am Nachmittag ist Beichtgelegenheit, um 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Hauptzelebrant 
und  Prediger:  Pater  Karl  Löster,  Zell  a.H..  Mittagessen  ist  in  den  Gaststätten 
möglich.

Workshop für Mädchen von 10-13 Jahren 
Dem Geheimnis meines Körpers auf der Spur....
...was Mädchen über ihren Zyklus wissen wollen

Samstag, 4. Juli 2009
    10.00 – 16.00 Uhr

im Pfarrheim in Rheinsheim

unverbindlicher Infoabend für Eltern:
Donnerstag: 2. Juli 2009

         18.00 – 19.30 Uhr
im Pfarrheim Rheinsheim

Veranstalter: Kath. SE Philippsburg

Kursleitung: Doris Hofheinz

Nähere Informationen, sowie ein Anmeldeformular an allen Schriftenständen der 
jeweiligen Kirchen. (Broschüre pinkfarben!) 

Wallfahrt der Seelsorgeeinheit 
Für  Samstag,  den  10.  Oktober  ist  der  Besuch  des  oberen  Renchtales  mit  dem 
Schwerpunkt der Gemeinde Bad Peterstal Griesbach vorgesehen. 
Auf  der  Anfahrt  werden  wir  die  Klosterruine  Allerheiligen  besuchen.  In  Bad 
Griesbach selbst gilt unser Augenmerk der Antonius-Kirche mit ihrem Gnadenbild, 
der Mutter Gottes von Guadelupe in Mexiko City. Dieses Bild wurde 1951 von der 
mexikanischen katholischen Kirche der deutschen Kirche überbracht und in Freiburg 
abgestellt. 
Ein  zweiter  Schwerpunkt  wird  das  Denkmal  des  Matthias  Erzberger  an  der 
Bundesstraße 28 oberhalb von Bad Griesbach sein. 
Die Abfahrt  an diesem 10.  Oktober ist  morgens um 07.00 Uhr am Marktplatz in 
Philippsburg. Pfarrer Maier fährt mit und wird mit uns an einem geeigneten Ort die 
Hl.  Messe  feiern.  Über  die  weitere  Tagesgestaltung  wird  im  nächsten  Pfarrblatt 
detailliert berichtet. 
Anmeldungen für diese Fahrt werden  ab sofort im Pfarramt Philippsburg, unter der 
Telefonnummer 07256/4285, entgegengenommen.
K. Hoferer  

Paulus 
Zum Ende des Paulusjahres, am Montag, den 29. Juni 2009, Peter und Paul, soll 
noch einmal auf den heiligen Paulus eingegangen werden. 
Um  8  n.  Chr.  in  Tarsus  geboren  wandelte  er  sich  von  einem  ganz  der  Thora 
ergebenen Pharisäer zu einem Apostel Jesu Christi. 
Ursprünglich studierte er bei den berühmtesten jüdischen Gelehrten in Jerusalem. 
Danach  wurde  er  nach  seinem  gewaltigen  Bekehrungserlebnis  zum  glühenden 
Christusnachfolger und zum leidenschaftlichen Missionar der Heiden zu Gott. 
Mit dem Anruf vor Damaskus um das Jahr 35: „Saulus, Saulus, warum verfolgst du 
mich?“ wandelte er sich vom Saulus zum Paulus. In Folge wurde er dadurch der 
theologische Denker und der Voranbringer des noch jungen Christentums. Er macht 
sich  auf  –  und  es  wurde  Licht  –  überall  wo  er  hinkam,  bei  den  Griechen  und 
Nichtgriechen, bei den Wissenden und bei den weniger Wissenden. Er verkündete 
das  Evangelium  und  setzte  damit  die  Kraft  Gottes  frei.  So  hat  er  Grenzen 
überwunden, Brücken gebaut und Wege aufgezeigt,  die nach oben weisen. Sein 
Damaskuserlebnis,  in  der  Apostelgeschichte  gleich  dreimal  genannt,  war  eine 
Lichtererscheinung, so gewaltig, dass Saulus drei Tage geblendet war. 
Erst  als  Hananias  ihm  die  Hände  auflegte,  sah  er  wieder:  „Sofort  fiel  es  wie 
Schuppen von seinen Augen und er sah; er stand auf und ließ sich taufen.“ Dieses 
Licht  war  „heller  als  die  Sonne“.  Und  aus  diesem Lichterlebnis  heraus führte  er 



fortan  die  Herzen  der  Zuhörenden  weg  aus  den  Abgründen  hinauf  zu  Jesus 
Christus, Gottes Sohn. Sein Wollen dabei war, dass man die Sohnschaft erlangt und 
dass man dadurch zu einem Sohn oder einer Tochter des Herrn wird. 
Er  befolgte  von  nun  an  mit  Begeisterung  die  Aufträge  Jesu  Christi.  Beim 
Apostelkonzil, um 48 n. Chr. in Jerusalem, setzte er durch, dass nicht nur den Juden 
sondern auch den Heiden die Frohe Botschaft weiter gegeben werden muss. Dieser 
Aufgabe verschrieb er sich von nun an.  In vier  großen Missionsunternehmungen 
ging  er  tausende  von  Kilometern  zu  Fuß  durch  Kleinasien  und  durch  das 
Mittelmeereuropa.  So besuchte er Korinth und auch Ephesus.  Heute noch findet 
man diese Namen in der Heiligen Schrift, da Paulus im Laufe seines Lebens immer 
wieder  Briefe  an  die  von  ihm  gegründeten  Gemeinden  schrieb.  So  eröffnete  er 
vielen Menschen an vielen Orten die Botschaft des Jesus von Nazareth, ob gelegen 
oder ungelegen, auch bei großen Gefahren, Kälte, Sturm und Hitze. Er ging auf die 
Menschen zu, stand ihnen zur Seite und begleitete sie verlässlich. So lehrte er das, 
was Moses und die  Propheten sagten und was Christus besiegelte.  13 von ihm 
verfasste Schriften des Neuen Testamentes künden davon. 
So  schreibt  er:  „Weder  Tod  noch  Leben,  weder  Engel  noch  Mächte,  weder 
Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder Gewalten aus der Tiefe noch irgendeine 
andere Kreatur können uns scheiden von der Liebe Gottes, die in Jesu Christus ist, 
unserem Herrn.“
Paulus  bewahrte  seine  konsequente  Christustreue  und  seine  Standpunkte  bis 
zuletzt. Er hat in Demut dem Herrn und den Gemeinden gedient, um einst für immer 
bei ihm zu sein. 
Sein Leben beschloss er als Gefangener in Rom, wo er schließlich als Märtyrer, sein 
Leben für Christus hingab. Das war im Jahr 67 n. Chr. zu der Zeit als Kaiser Nero 
das Römische Reich führte. Paulus lebt. Seine Bedeutung ist unbestritten. Beides ist 
aus seinen Schriften deutlich zu entnehmen. 
Danach ist er zuallererst der Missionar, der das Evangelium, die Frohe Botschaft, in 
die heidnischen Gebiete von Kleinasien, von Griechenland und in Rom verbreitet. 
Und für uns heute sollte gelten: 
„Paulus hat deutlich aufgezeigt, wo das Zentrum des Christentums zu finden ist. Klar 
und  deutlich  sagt  er:  „Das  ist  Jesus  Christus  und  zwar  als  Gekreuzigter  und 
Auferstandener.“
Und zu diesem Herrn, der auferstanden ist sollten wir uns bekennen. 

Lehr, o Paulus, großer Lehrer 
uns im Glauben tätig zu sein, 
damit uns der Herr, 
einst die Lebenskrone gibt.

K. Hoferer 

   
_________________________________

Das nächste Pfarrblatt erscheint  vom 
12.07. – 25.07.09 

Redaktionsschluss ist 
am  Mittwoch, 01.07. um 10.00 Uhr.

P   f   a   r   r   b   ü   r   o   s
St. Maria    
Marktplatz 2

Pfarrer Maier

(  07256/4285

Frau Oechsler

(  07256/4285
Fax  07256/4228

st.maria@kath-
philippsburg.de

Kindergarten 
St.    Maria

(  07256/5802

Bürozeiten:
Montag:        9.00-11.00
Dienstag:   14.30-17.00
Mittwoch:    9.00-11.00
Donnerst.:  10.00-12.00
                    14.30-17.00

St. Vitus
Kirchplatz 6

Pfarrer Maier

(  07256/4285

Frau Reichenecker

(  07256/4287
Fax    07256/923590

st.vitus-rheinsheim
@t-online.de

Kindergarten 
St. Agnes 

(  07256/6446

Bürozeiten:
Montag:    10.00-13.00
Mittwoch: 14.00-16.30

 Freitag, 10. 07., 17.00 
bis 18.00 Uhr  

St. Peter 
PhilippsburgerStr. 2

Pfarrer Maier

(  07256/4285

Frau Reichenecker

(  07256/4286
           

st.peter@kath-
philippsburg.de

       

     
Bürozeiten:

Dienstag:  10.00-13.00
Freitag:    14.00-16.30

Mittwoch, 01.07. und
Mittwoch, 08.07., von
17.00 bis 18.00 Uhr

Sprechstunden – Beichte / Seelsorgerliches Gespräch



    

       
          Pfarrer Thomas Maier                                        (  07256/4285
                Beichtgelegenheit: Samstags von 16.30 bis 17.30 Uhr in Philippsburg / 
                                               Pfarrkirche  oder  Beichtgespräch nach vorheriger
                                               Vereinbarung. 
                Sprechzeiten: Siehe bei Mittwoch und Freitag und ( besonders für Phi-
                                       lippsburg) natürlich nach persönlicher Vereinbarung!
 
          Pastoralreferentin Renate Mayer-Franz        (  07256 / 923665
           (Sprechzeiten nach persönlicher Vereinbarung)     renate.mayer-franz@gmx.de

 
            Gemeindereferentin Birgit Decker               (  07256/9380515
           (Sprechzeiten nach persönlicher Vereinbarung)     oder  01737245522 
                                                                                                                        deckerbirgit@t-online.de

         Diakon Roland Moch                                                     (  07256/1020

mailto:renate.mayer-franz@gmx.de
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